
 
 

Dienstag, 7. April 2026 — כ ניסן תשפ״ו 
Chol haMoed Pessach  
Schemini — Dritte Alija  

 

חַ אֶת־הָעֹלָה֖ וְאֶת־ ֔ זְבֵּ א֙כַל֙ עַל־הַמִּ ה וַתֹּ פְנֵי֣ יְהוָ֔ צֵא אֵשׁ֙ מִלִּ ֤ וַתֵּ
ם׃ נֵיהֶֽ ל֖וּ עַל־פְּ פְּ יִּ נּוּ וַֽ רֹ֔ ל־הָעָם֙ וַיָּ רְא כָּ ֤ ים וַיַּ  הַחֲלָבִ֑

9:24  

Ein Feuer ging vom Ewigen aus und verzehrte 
auf dem Altar das Ganzopfer (olah) und die 
Fettstücke; als das ganze Volk das sah, da 
jubelten sie und fielen auf ihr Angesicht.  

 

da jubelten sie  
 .“lobpreisen„ וְשַׁבַּחוּ ,bedeutet, wie der Targum sagt וַיָּרֹנּוּ
[Raschi]  

 

קְ  שׁ וַיִּ נ֤וּ בָהֵן֙ אֵ֔ תְּ ת֗וֹ וַיִּ ישׁ מַחְתָּ ב וַאֲבִיה֜וּא אִ֣ הֲרֹן נָדָ֨ ח֣וּ בְנֵיֽ־אַ֠
ה֖  א צִוָּ ר לֹ֦ ֧ ה אֲשֶׁ שׁ זָרָ֔ בוּ לִפְנֵי֤ יְהוָה֙ אֵ֣ קְרִ֜ רֶת וַיַּ ימוּ עָלֶי֖הָ קְטֹ֑ ֥ שִׂ וַיָּ

ם׃  אֹתָֽ

10:1  

Und es nahmen die Söhne Aharons, Nadaw und 
Awihu, ein jeder seine Rauchpfanne und gaben 
Feuer hinein und legten Räucherwerk darauf 
und brachten so vor den Ewigen ein fremdes 
Feuer, das Er ihnen nicht befohlen hatte.  

 

das Er ihnen nicht befohlen hatte  
וָּה אֹתָםצִ  ,das Verbot ,לאֹ ist zu lesen als אֲשֶׁר לאֹ צִוָּה אֹתָם   
„befahl Er ihnen“. Ähnlich finden wir im Vers (Dew. 17:3)  
 vor dem ganzen Heer des„ לְכָל צְבָא הַשָּׁמַיִם אֲשֶׁר לאֹ צִוִּיתִי
Himmels, was Ich nicht befohlen habe“ – ihnen zu dienen 
(Raschi); auch dort ist die Bedeutung ֹלא, das Verbot,  ִּיתִיצִו  „habe 
Ich befohlen“. [Baal haTurim]  

 

 

 

  



תוּ לִפְנֵי֥ יְהוָֽה׃ מֻ֖ ם וַיָּ אכַל אוֹתָ֑ פְנֵי֥ יְהוָה֖ וַתֹּ֣ שׁ מִלִּ צֵא אֵ֛ ֥   2 וַתֵּ

Und ein Feuer ging vom Ewigen aus und 
verzehrte sie und so starben sie vor dem Ewigen.  

 

Und ein Feuer ging vom Ewigen aus  
Rabbi Eliëser sagt: Die Söhne Aharon starben nur darum, weil 
sie in Gegenwart ihres Lehrers Mosche eine halachische 
Entscheidung getroffen hatten.  

Rabbi Ischmael sagt: Nachdem sie Wein getrunken hatten, 
waren sie ins Mikdasch gegangen. Zum Beweis: nach ihrem Tod 
wurden die Übriggebliebenen gewarnt, sie dürfen nicht ins 
Mikdasch hineingehen, wenn sie zuvor Wein getrunken hatten. 
Das gleicht einem König, der einen Diener hatte. Er 
beobachtete, wie der Diener ins Weingeschäft ging und dort 
trank; still ließ er ihn köpfen und setzte einen anderen Diener in 
sein Amt ein. Wir wissen nicht, warum er den ersten tötete, aber 
aus dem, dass er dem zweiten befahl, „Gehe nicht ins 
Weingeschäft um dort zu trinken“, wissen wir, dass er deshalb 
den ersten tötete. So auch hier: „Ein Feuer ging vom Ewigen 
aus und verzehrte sie“, und wir wissen nicht, aus welchem 
Grund sie starben. Aber aus dem, dass Er Aharon befiehlt 
(Vers 9) �ָּיַיִן וְשֵׁכָר אַל תֵּשְׁתְּ אַתָּה וּבָנֶי� אִת „Wein und 
Berauschendes sollst du nicht trinken, du und deine Söhne mit 
dir“ wissen wir, dass sie deshalb starben. [Torat Kohanim, 
Wajikra Rabba, Raschi]  

 

 

 

  



ן הוּא֩ אֲ  ל־אַהֲרֹ֗ ה אֶֽ אמֶר מֹשֶׁ֜ י וַיֹּ֨ קְרֹבַ֣ ר יְהוָ֤ה׀ לֵאמֹר֙ בִּ בֶּ֨ ר־דִּ שֶׁ
ן׃ ם אַהֲרֹֽ דֹּ֖ בֵ֑ד וַיִּ נֵי֥ כָל־הָעָם֖ אֶכָּ שׁ וְעַל־פְּ דֵ֔  אֶקָּ

3  

Und Mosche sagte zu Aharon: Das ist es, was der 
Ewige gesagt hat, wie folgt: Durch die, die Mir 
nahestehen, werde Ich geheiligt, und vor dem 
ganzen Volk werde Ich verehrt. Und Aharon 
schwieg.  

 

Das ist es, was der Ewige gesagt hat  
Wo hat Er es gesagt? רָאֵל וְנִקְדַּשׁ בִּכְבֹדִי  Dort„ וְנֹעַדְתִּי שָׁמָּה לִבְנֵי יִשְֹ
werde Ich mich den Kindern Israel zeigen und durch Meine 
Herrlichkeit geheiligt werden“ (Schem. 29:43), lies nicht בִּכְבֹדִי 
„durch Meine Herrlichkeit“, sondern בִּמְכֻבָּדַי „durch Meine 
Hochstehenden“. Mosche sagte zu Aharon: Mein Bruder 
Aharon, ich wusste, dass das Mikdasch durch diejenigen 
geheiligt würde, die dem Ewigen nahe stehen, und dachte, 
entweder durch mich oder durch dich. Jetzt sehe ich, dass sie 
größer waren als ich und du (Sewachim 115b). [Raschi]  

Und Aharon schwieg  
Er erhielt Lohn für sein Schweigen, und welchen Lohn erhielt er? 
Dass der Ewige zu ihm alleine sprach, als der Abschnitt gesagt 
wurde über diejenigen, die Wein getrunken haben [weiter, 
Vers 9] (Sewachim 115b). [Raschi]  

Durch die, die Mir nahestehen  
בִּבְחִירַי –בִּקְרֹבַי  , durch Meine Erwählten. [Raschi]  

und vor dem ganzen Volk  
  .“wörtl. „vor dem Angesicht des ganzen Volkes ,וְעַל פְּנֵי כָל הָעָם

und vor dem ganzen Volk werde Ich geehrt  
Wenn der Ewige die Zaddikim richtet, wird Er gefürchtet, 
erhoben und gepriesen; wenn es sogar diesen so ergeht, um so 
mehr den Bösen. Und so sagt der Vers (Teh. 68:36) נוֹרָא אֱ�הִים 
 gefürchtet bist Du, G-tt, durch Dein Heiligtum“, lies„ מִמִּקְדָּשֶׁי�
nicht �מִמִּקְדָּשֶׁי „durch Dein Heiligtum“, sondern  ְּקֻדָּשֶׁי�מִמ  
„durch Deine Geheiligten“ (Sewachim 115b). [Raschi]  

 

 

 

  



ן  ד אַהֲרֹ֑ ל דֹּ֣ יאֵ֖ נֵי֥ עֻזִּ ן בְּ ל אֶלְצָפָ֔ אֵל֙ וְאֶ֣ ישָׁ ה אֶל־מִֽ א מֹשֶׁ֗ קְרָ֣ וַיִּ
דֶשׁ אֶל־ נֵי־הַקֹּ֔ ת פְּ א֤וּ אֶת־אֲחֵיכֶם֙ מֵאֵ֣ רְב֞וּ שְׂ ם קִ֠ אמֶר אֲלֵהֶ֗ וַיֹּ֣

חֲ  מַּ  נֶהֽ׃מִח֖וּץ לַֽ

4  

Und Mosche rief Mischaël und Elzafan, die 
Söhne Usiëls, des Onkels von Aharon, und sagte 
zu ihnen: Tretet heran, tragt eure Brüder weg 
aus dem Heiligtum, zum Lager hinaus.  

 

des Onkels von Aharon  
Usiël war der Bruder von Amram, so heißt es (Schem. 6:18)  
 :und die Söhne von Kehat„ וּבְנֵי קְהָת עַמְרָם וְיִצְהָר וְחֶבְרוֹן וְעֻזִּיאֵל
Amram, Jizhar, Chewron und Usiël“. [Raschi]  

tragt eure Brüder  
Wie wenn einer zu seinem Nächsten sagt, „Entferne den 
Leichnam, der vor der Braut liegt, dass er nicht die Freude 
trübe“. [Raschi]  

 

ה׃ ֽ ֥ר מֹשֶׁ בֶּ ר דִּ ֖ אֲשֶׁ חֲנֶה֑ כַּ מַּ ם אֶל־מִח֖וּץ לַֽ נֹתָ֔ כֻתֳּ אֻם֙ בְּ ָ שּׂ קְרְב֗וּ וַיִּ יִּ   5 וַֽ

Und sie traten hin und trugen die Körper von 
Nadaw und Awihu in ihren Gewändern aus dem 
Lager hinaus, so wie Mosche gesagt hatte.  

 

in ihren Gewändern: der Toten. Das lehrt, dass ihre Kleider 
nicht verbrannt wurden, sondern nur ihr Leben, zwei Fäden von 
Feuer drangen in ihre Nase. [Raschi]  

 

 

 

  



יו רָֽ  נָ֜ ר׀ בָּ יתָמָ֨ ן וּלְאֶלְעָזָר֩ וּלְאִֽ ל־אַהֲרֹ֡ ה אֶֽ ֣ אמֶר מֹשֶׁ יכֶ֥ם אַל־וַיֹּ֣ אשֵׁ
ף  ה יִקְצֹ֑ ל־הָעֵדָ֖ ל כָּ תוּ וְעַ֥ א תָמֻ֔ א־תִפְרֹמ֙וּ֙ וְלֹ֣ עוּ׀ וּבִגְדֵיכֶ֤ם לֹֽ פְרָ֣ תִּ

רַ֥  ר שָׂ ֖ ה אֲשֶׁ רֵפָ֔ ְ ל יִבְכּוּ֙ אֶת־הַשּׂ רָאֵ֔ ֣ית יִשְׂ ל־בֵּ  יְהוָֽה׃ ףוַאֲחֵיכֶם֙ כָּ

6  

Und Mosche sagte zu Aharon und zu Elasar und 
Itamar, seinen Söhnen: Die Haare auf eurem Kopf 
lasst nicht wild wachsen und eure Kleidung reißt 
nicht ein, damit ihr nicht sterbet und Er über die 
ganze Gemeinde zürne; aber eure Brüder, das 
ganze Haus Israel, soll den Brand beweinen, den 
der Ewige angezündet hat.  

 

sollt ihr nicht wild wachsen lassen  
Lasst die Haare nicht groß werden. Von hier geht hervor, dass 
der Trauernde (אָבֵל) sich nicht scheren darf (Moed Katan 14b). 
Ihr aber trübt nicht die Freude G-ttes. [Raschi]  

damit ihr nicht sterbet  
Wenn ihr aber so tun würdet, so würdet ihr sterben. [Raschi]  

eure Brüder, das ganze Haus Israel  
Von hier geht hervor, dass alle verpflichtet sind, an der Not von 
Torah-Gelehrten (תַּלְמִידֵי חֲכָמִים) trauernd Anteil zu nehmen 
(Moed Katan 28b). [Raschi]  

 

תַח֩  ת יְהוָה֖  וּמִפֶּ חַ֥ ֛מֶן מִשְׁ י־שֶׁ תוּ כִּ מֻ֔ ן־תָּ צְאוּ֙ פֶּ א תֵֽ ד לֹ֤ הֶל מוֹעֵ֜ אֹ֨
ה ֽ ר מֹשֶׁ דְבַ֥ וּ כִּ עֲשׂ֖ יַּ  ׃עֲלֵיכֶ֑ם וַֽ

7  

Und von dem Eingang des Zeltes der 
Zusammenkunft geht nicht fort, damit ihr nicht 
sterbet; denn das Salböl des Ewigen ist auf euch. 
Und sie taten nach den Worten von Mosche.  

 

Und sie taten nach den Worten von Mosche: sie ließen ihr 
Haar nicht wachsen; sie rissen ihre Kleidung nicht ein; sie 
verunreinigten sich nicht für einen Toten; sie verließen nicht das 
Mischkan, um an der Bestattung teilzunehmen. All das taten sie 
nach den Worten von Mosche, und übernahmen seine Worte 
als Anweisung, ohne die Hintergründe und Quellen zu 
hinterfragen. [Malbim]  

 

 

 

  



֣ר ר׃ וַיְדַבֵּ ן לֵאמֹֽ ל־אַהֲרֹ֖ ה אֶֽ   8 יְהוָ֔

Und der Ewige sagte zu Aharon, wie folgt:   

יִן הֶל מוֹעֵ֖ד  יַ֣ בֹאֲכֶם֛ אֶל־אֹ֥ ךְ בְּ ֗ ה׀ וּבָנֶי֣ךָ אִתָּ ֣ ׀ אַתָּ תְּ שְׁ ֣ ר אַל־תֵּ כָ֞ וְשֵׁ
ת עוֹלָם֖ לְדֹרֹתֵיכֶֽם׃ ֥ תוּ חֻקַּ א תָמֻ֑   וְלֹ֣

9  

Wein und Berauschendes trinke nicht, du und 
deine Söhne mit dir, wenn ihr hineingeht in das 
Zelt der Zusammenkunft, damit ihr nicht sterbet; 
das sei ein ewiges Gesetz für eure künftigen 
Generationen.  

 

Wein und Berauschendes  
 ,יַיִן כְּדֶרֶ� שִׁכְרוּתוֹ Wein und Berauschendes“ im Sinn von„ יַיִן וְשֵׁכָר
Wein in berauschender Weise. [Raschi]  

wenn ihr hineingeht in das Zelt der Zusammenkunft  
Daraus kann ich nur entnehmen, wenn ihr ins Heiligtum (הֵיכָל) 
hineingeht. Woher weiß ich, auch wenn sie zum Altar hingehen? 
Hier steht das Hineingehen ins Zelt der Offenbarung und 
ebenso beim Heiligen von Händen und Füßen (Schem. 30:20). 
So wie der Vers dort das Hingehen zum Altar dem Hineingehen 
ins Zelt der Zusammenkunft gleichgestellt hat, so hat er auch 
hier das Hingehen zum Altar dem Hineingehen ins Zelt der 
Zusammenkunft gleichgestellt. [Raschi]  

Wein und Berauschendes  
Gleich nach dem Vers יַיִן וְשֵׁכָר („Wein und Berauschendes“) folgt 
der Vers וּלֲהַבְדִּיל lehawdil („unterscheiden“) um zu zeigen: 
Hawdala macht man auf Wein. [Baal haTurim, und siehe 
Schewuot 18b]  

 

 

 

  



יל ֔ לֲהַבְדִּ א וּבֵ֥  וּֽ מֵ֖ ין הַטָּ ל וּבֵ֥ ין הַחֹ֑ דֶשׁ וּבֵ֣ ין הַקֹּ֖ ֥ הֽוֹר׃בֵּ   10 ין הַטָּ

Um zu unterscheiden zwischen dem Heiligen 
und dem Unheiligen und zwischen dem 
Unreinen und dem Reinen,  

 

Um zu unterscheiden  
Damit ihr zwischen heiligem Dienst und entweihtem Dienst  
 unterscheidet. Daraus lernst du, dass wenn er (עֲבוֹדָה מְחֻלֶּלֶת)
den Dienst geleistet hat, [nachdem er Wein in berauschender 
Weise getrunken hat,] dieser Dienst ungültig ist. [Raschi]  

 

ת ֧ר יְהוָה֛  וּלְהוֹרֹ֖ בֶּ ר דִּ ים אֲשֶׁ֨ ֔ חֻקִּ ל־הַ֣ ת כָּ ל אֵ֚ רָאֵ֑ נֵי֣ יִשְׂ אֶת־בְּ
ה׃ ֽ יַד־מֹשֶׁ  אֲלֵיהֶ֖ם בְּ

11  

und um die Kinder Israel alle Gesetze zu lehren, 
die ihnen der Ewige durch Mosche hat sagen 
lassen.  

 

um die Kinder Israel alle Gesetze zu lehren  
Das lehrt, dass ein Berauschter nicht halachische Anweisungen 
erteilen darf (אָסוּר בְּהוֹרָאָה). Ich hätte nun gemeint, dass er 
todesschuldig wäre. Darum steht �ָּאַתָּה וּבָנֶי� אִת  
„du und deine Söhne mit dir“, dass ihr nicht sterbt (Bam. 18:1). 
Kohanim, die den Dienst ausführen, sind todesschuldig, aber 
Gelehrte, die halachische Anweisungen erteilen, sind nicht 
todesschuldig. [Raschi]  

 

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

20. Tag  

Kap. 97 ― Ende 103  

  לחודש ’כ יום
  ג”ק פרק סוף ― ז”צ פרק

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 

 
 

Chol haMoed  
 

Schacharit zu Chol haMoed mit Zizit (Tallit), aber ohne Tefillin.  

Zusatz ja’ale we-jawo.  

Hallel  

2 Sifre Torah  

Mussaf  

 

 

 

  

http://tehilim.co/


  

 
 

 
 

Es ist Minhag, während der Sefira-Zeit 
das Massechet Sota zu lernen.  

Ab dem zweiten Seder-Abend zählt 
man Sefirat haOmer  

und lernt parallel dazu jeden Tag 
ein Daf, bis man am Ende der 
Sefira-Zeit alle 49 Daf und das 
ganze Massechet gelernt hat.  

HaJom Jom, 7. Ijar  

 

 

 
 

  



 

 
 

 

Verwende Deine freie Zeit an  
Chol haMoed, um mehr Torah zu 
lernen, und wirke auf Andere ein, 

dasselbe zu tun.  
Rabbi von Lubawitsch  
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